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11 -d' 199 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des N:!!ic:!2!!":lt~S XV!!.Gc~c!z!jcbun!js~criodc 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Srb und Freunde 

an den BM für Wirtschaft und Verkehr 

betreffend Gebührenbefreiung für das Mobiltelefon 

Mit dem Mobiltelefon wurde für viele Gehbehinderte und Rollstuhl= 

fahrer eine hervorragende Möglichkeit geschaffen, ihre eingeschränkte 

Mobilität zu kompensieren. Bedauerlicherweise stellt jedoch die 

hohe Grundgebühr (250.- ÖS pro Monat) für viele behinderte Menschen 

aufgrund ihrer schlechten Einkommenssituation eine unzumutbare 

Belastung dar. 

Aus diesem Grund richten die Unterzeichneten an den Bundesminister 

für Wirtschaft und Verkehr folgende 

A N FRA G E 

1) Sind Sie bereit, sich für eine Befreiung von der Grundgebühr 

nach dem Muster der Gebührenbefreiung für das Standardtelefon 

einzusetzen? 

Wenn nein: warum nicht? 

2) Ab wann könnte eine derartige Gebührenbefreiung in Kraft 

treten? 
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